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Schon über 1000 Pilzarten in der Kartierung des Fliegenpilz e.V. 
 

 
Seit dem Jahr 2004 werden von der Kartierungs-AG des Fliegenpilz e.V. pilzkundliche 

Daten erfasst. Dabei werden Oderwald, Asse, Elm, Lechlumer Holz, Oesel, Fümmelser Holz, Sudholz, 

VeltheimerForst und andere Gebiete regelmäßig aufgesucht. Einige Abstecher führen 

auch in die Heide und in den Harz. Aktuell weist nun die Gesamtliste des Vereins einen Stand von 

1018 festgestellten Pilzarten auf. In Niedersachsen gibt es ca. 3000 Pilzarten. 

Marion Franke-Sochacki, geprüfte Pilzsachverständige, ist verantwortlich für die Exkursionsplanung, die 

Pilzbestimmung und die Fundlisten. Monika Rotenberg hat vor drei Jahren 

die umfangreichen Schreibarbeiten, die Verwaltung der Dateien und die Führung der Gesamtliste 

übernommen. Bis zum Jahresende 2007 hatte sich Vereinssenior Roman Jendroska vorbildlich für  die 

Kartierung engagiert, bevor er aus gesundheitlichen Gründen ausschied. An den Exkursionen 

hat er aber immer noch viel Spaß und fehlt nur selten. M. Rotenberg hat als begabte Hobbymalerin 

auch schon einige Pilzarten als Aquarelle verewigt. Höchst erfeulich war im Herbst des Vorjahres  

einer ihrer Funde: in der Okeraue entdeckte sie den Rosablättrigen Krempentrichterling, einen 

seltenen Pilz, von dem es in Niedersachsen nur wenige Nachweise gibt. 

„Viele fleißige Kartiere im Land leiten ihre Funde an übergeordnete Datenbanken weiter“, erklärt 

M.Franke-Sochacki. „Die Arbeit der Feldmykologen ist notwendig für Verbreitungsatlanten und 

die Roten Listen der gefährdeten Großpilze“. 

Nicht nur bei den geplanten monatlichen Pilzlehrwanderungen des Vereins, sondern auch bei  

Exkursionen mit Ehrengästen und Seminaren werden die Funde schriftlich festgehalten. Ergänzend 

finden private Kurzexkursionen der Kartierungs-AG statt und bei Vereinsabenden werden interessante 

Pilzfunde der Vereinsmitglieder in die Kartierung aufgenommen, wie neulich der 

selten vorkommende Orangefarbene-Wiesenellerling. Immer wieder erlebt man Überraschungen, 

und wer sich intensiver mit der Pilzkunde befasst muss stets bereit sein Neues dazu zu lernen. 

 

Pilzausstellung in der Kommisse: 23.-24.10.10 

www. Fliegenpilzev.de 
 

Text: Hartmut Buttler       Foto: Dr. Erika Halle 

 

 

Ein harmonisches Team: Kartierungs-AG Marion Franke-Sochacki, Monika Rotenberg 


